
 

 

 

Steckbrief „Guter Ideen“ 

 

Projekt:       Logo: 
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Was sind grundlegende Werte oder Stärken/Potenziale Ihrer Arbeit? 

 
 
 
 
 
 
 

Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und -partner Ihres Projektes? 
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Seit wann gibt es Ihr Projekt? 

 
 
 
 

In welcher Trägerschaft ist es? 

 
 
 
 

An welche Ansprechperson können sich Interessierte wenden? 

 
Name: 
Adresse: 
Telefon:  
E-Mail: 
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Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt?  
Welche Vision haben Sie mit Ihrem Projekt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres Projektes? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dieser Steckbrief wurde ausgefüllt am: 

 


	Seit wann gibt es Ihr ProjektRow1: Seit 01.09.2021 
	In welcher Trägerschaft ist esRow1: Stadt Schweinfurt
	Name Adresse Telefon EMail: 
Kunstvermittlung Museum Georg Schäfer
Brückenstraße 20, 97421 Schweinfurt
09721 514830
mgs-paedagogik@schweinfurt.de
	Was sind grundlegende Werte oder StärkenPotenziale Ihrer ArbeitRow1: Das Projekt ist zweigeteilt, einmal Museumsbesuche und als zugehendes Angebot Besuche mit dem Museumskoffer.
Die Besuche mit dem Museumskoffer werden von unterschiedlichen Einrichtungen häufig gebucht.
	Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und partner Ihres ProjektesRow1: Gerontopsychatrische Vernetzung Main Rhön

	Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt Welche Vision haben Sie mit Ihrem ProjektRow1: Kulturelle Teilhabe für Menschen mit und ohne Demenz
Steigerung der Lebensqualität und des Wohlbefindens
Verbesserung der Beziehung zu den Angehörigen
Entlastung von Angehörigen




	Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützenRow1: Weil ich die kulturelle Teilhabe für wichtig erachte.
	Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres ProjektesRow1: Ich wünsche mir, dass Menschen durch das Projekt angeregt werden, die Kunst mit allen Sinnen zu erfahren und dass auch Menschen erreicht werden, die noch nie im Museum waren und eher Kultur fern leben. 
	Datum1_af_date: 22.11.2023
	Text2: Kunst erleben mit Demenz 
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